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Rundschreiben 17.2019
Schwerer Arbeitsunfall mit Feuerléscher bei praktischer Loschiibung /
Arbeitsschutzhinweise

Berlin, 04.10.2019

Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, sehr geehrte Mitglieder,

bereits am 20.09.2019 ereignete sich in Korbach (Hessen) im Rahmen einer praktischen
Loschibung ein Unfall mit einem Feuerldscher, bei der sich eine beschaftige Mitarbeiterin eines
Seniorenheims am Gesicht und im Ricken schwer verletzte. Die Verletzte wurde in ein
Krankenhaus gebracht. Die Unfallursache ist unklar und werde untersucht. Die Polizei priift, ob
eine strafbare Handlung wegen fahrlassiger Korperverletzung vorliegt. Das zustandige Amt fir
Arbeitsschutz ist eingeschaltet, so die Pressemeldung der HNA Hessische Niedersachsische
Allgemeine in,Unfall bei Brandschutziibung: Feuerléscher explodiert — Frau schwer verletzt"
vom 01.10.2019.

Né&here Erkenntnisse bleiben den finalen Ermittlungen der zustandigen Behérden vorbehalten.

Das tragische Unfallereignis verdeutlicht allgemein, dass die sichere Einsatzbereitschaft von
Feuerldschern von deren Betriebszustand als Druckgerat abhangt. Zum zuverlassigen Betrieb
ist die regelméaRige Wartung und Uberpriifung der Funktionsbereitschaft tragbarer Feuerloscher
nach den einschlagigen technischen Regeln (ASR A2.2 MalRnahmen gegen Brande, DIN 14406
Teil 4 und TRBS 1201-2) unter Beachtung der Herstellerangaben notwendig. Das gilt
entsprechend fur alle zu Loschibungszwecken eingesetzte Arbeitsmittel wie Brandsimulatoren
einschliellich deren Versorgungseinrichtungen, den Feuerldschern und der personlichen
Schutzausriistung des Ubungsleiters. Unfalle mit zu Ubungszwecken bereitgestellten Feuer-
I6schern sind indes nach unserer langjahrigen Branchenbeobachtung seltene Ereignisse.

Praktische Loschibungen im vorbeugenden Brandschutz sind sicher zu planen und durch-
zufiihren. Die o6rtliche Feuerwehr ist Uber die betriebliche Feuerldschibung (Ort, Datum mit
Uhrzeiten der Ubungsdauer) friihzeitig zu benachrichtigen, um Fehlalarmierungen zu
vermeiden.

Nachfolgende wichtige Arbeitsschutzinformationen zur Unterweisung der im Brandschutzhelfer-
Schulungsbetrieb verantwortlichen Mitarbeiter und gegebenenfalls eingesetzten
Fremddienstleister sind zu beachten.


https://www.hna.de/lokales/korbach-waldeck/feuerloescher-explodiert-frau-schwer-verletzt-13058150.html
https://www.hna.de/lokales/korbach-waldeck/feuerloescher-explodiert-frau-schwer-verletzt-13058150.html
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Hinweise zum Arbeitsschutz bei praktischen Feuerléschiibungen:

o Erstellung einer Gefahrdungsbeurteilung, die Arbeitsschutzmaflinahmen fir den
Ubungszweck festlegt und deren Wirksamkeit regemaRig zu uberpriifen ist

e Ausreichende Befahigung (Fachkunde) und Arbeitsfahigkeit des Ubungsleiters am
Ubungstag

e Beachtung der Witterungsverhaltnisse zur Durchfiihrung der praktischen
Léschiibungen (trockenes Wetter und feste Ubungsflache)

e Zustandskontrolle des Ubungsplatzes und aller bereitgestellter Ubungseinrichtungen
(Brandsimulator, Ubungsfeuerléscher, Wandhydranten etc.) einschlieRlich deren
Betriebsmittel (brennbare Fliissigkeiten, Gase etc.) und Erste-Hilfe-Einrichtungen
sowie der personlichen Schutzausristung

e Nur fiir den Ubungszweck anerkannte und instand gehaltene Einrichtungen
benutzen!

¢ Keine Umweltgefahrdung, in geschlossenen Raumen auf ausreichende Liftung
achten!

e Sicherstellung des jederzeit kontrollierbaren Ablaufs der Ubungen mit Feuerléschern
und Wandhydranten.

» Bei Betriebsstorungen und Unfallereignis:
e Sofortiger Abbruch der Ubung und Ergreifung von HilfemaRnahmen

¢ Unkontrollierte Brandausbreitung ist zu verhindern!

Léschversuch unternehmen, Personenschutz geht vor Sachwertschutz.
Eigengeféhrdung beim fortgeschrittenen Brandverlauf beachten!

Zur ersten Hilfe ist geschultes Personal und Erste-Hilfe-Verbandkasten (DIN 13157) geboten.

- Allgemeine Verhaltensregeln nach Arbeits- und Wegeunféllen:

e Ruhe bewahren

¢ Unfallstelle absichern, beispielsweise laufenden Brandsimulator auf3er Betrieb
nehmen

o Hilfe holen, Ersthelfer und Rettungsdienst benachrichtigen

e durch Unfall geféahrdete Personen aus der Gefahrenzone bringen

o Unfallopfer retten und erstversorgen.

Leicht verletzte Personen mussen einen Durchgangsarzt (auf Unfallverletzungen
spezialisierter Arzt) aufsuchen.

e Erstattung der Unfallanzeige: Todliche Unfélle und schwere Unfalle mit verletzten
Personen missen den Berufsgenossenschaften oder Unfallkassen vom Arbeitgeber
unverziglich (ohne schuldhaftes Z6gern) gemeldet werden. Ansonsten gilt bei den
Ubrigen verletzten Personen die Frist von drei Tagen.

Mit freundlichen Grii3en

Bundesverband Brandschutz-Fachbetriebe e.V.

Geschéftsfihrung

gez. Carsten Wege Anlage


https://www.dguv.de/medien/formtexte/unternehmer/u_1000/u1000.pdf
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Es sollte eine Brandschutzibung sein - doch die ging schief: Ein explodierender Feuerldscher
hat eine Frau schwer im Gesicht und am riicken verletzt. @ Matthias Haak

Fliegen Sie zu _ ab
Bei einer routineméRigen Brandschutziibung im Seniorenheim ,Haus e 59¢
am Nordwall* ist ein Feuerléscher explodiert. Dabei wurde eine 53- Marokko JLTCETn

jahrige Mitarbeiterin schwer verletzt.

Jetzt buchen !

Korbach — Das bestatigte die Polizei auf Nachfrage unserer Zeitung Der Unfall

eschah bereits am 20 September . .
g . Schlagworte zu diesem Artikel

Die Brandschutziibung sei durch eine Fremdfirma durchgefiihrt worden,
berichtete Polizeisprecher Dirk Richter. Aus bislang ungeklarter Ursache sei
dabei ein Feuerloscher explodiert.

Frau im Gesicht und am riicken schwer verletzt

Die 53-Jahrige sei im Gesicht und am Ricken schwer verletzt worden und in
ein Krankenhaus gebracht worden. Der Unfallhergang werde derzeit untersucht,
teilte das ,Haus am Nordwall“ mit.

Die Polizei pruft unterdessen, ob eine fahrlassige Korperverletzung vorliegt.
Das Amt fur Arbeitsschutz sei ebenfalls eingeschaltet worden, so Richter.

Quelle laut Abruf v. 04.10.2019:
https://www.hna.de/lokales/korbach-waldeck/feuerloescher-explodiert-frau-schwer-verletzt-13058150.html



	Mit freundlichen Grüßen

